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Beschlussvorlage
Gemeinde Bobitz

Federführend:
Bauamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Einreicher:

VO/GV09/2015-0809
öffentlich

28.04.2015
Bürgermeisterin

Stellungnahme zum Ersatzneubau Durchlass km 52,1 + 10, Strecke 1122 
Lübeck- Strasburg der Deutschen Bahn
Beratungsfolge:
Beratung Ö / N Datum Gremium

Ö 11.05.2015 Gemeindevertretung  Bobitz

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Bobitz beschließt dem Ersatzneubau Durchlass 52,1 + 10, Strecke 
1122 Lübeck- Strasburg zuzustimmen. Die Gemeinde Bobitz bestätigt die bereits von der 
Verwaltung gegebenen Hinweise zur Nutzung und Wiederherstellung des Weges nach der 
Baumaßnahme.

Sachverhalt:
Der Durchlass befindet sich unmittelbar westlich des Ortsteils Naudin und südöstlich der 
Ortschaft Bobitz. Der Durchlass kreuzt die Eisenbahnstrecke 1122 in einem nicht genau 
definierbaren Winkel, da es mehrere Richtungsänderungen gibt. Konstruktiv ist er als 
Rohrdurchlass von DN 400 ausgebildet. Die Verwaltung hat zu diesem Vorhaben bereits 
eine Stellungnahme hinsichtlich der Wegenutzung und Wiederherstellung des Weges nach 
der Baumaßnahme abgegeben.

Anlage/n:
Übersichtslageplan, Baustellenerschließung, Bauwerksplan, Auszug Erläuterungsbericht

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums
Davon besetzte Mandate
Davon anwesend
Davon Ja- Stimmen
Davon Nein- Stimmen
Davon Stimmenthaltungen
Davon Befangenheit nach § 24 KV M-V
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Landkreis: Nordwestmecklenburg  Gemeinde:  Bobitz     Flur: 1      
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Bettungsquerschnitt

Streckengeschwindigkeit 120 km/h

Entwurfsgeschwindigkeit 160 km/h

nach Ril 800.0130 - eingleisige Strecke

Durchlassrohr DN 500 - - - L 235 NA - - -

Rohrdurchlass aus Steinzeug

DN 500DN 400

DN 400 DN 500

variiert 90°

0,5 %

nicht vorhanden

4,00 m (als Entwurfsparameter)

variiert ca. 0,6 % - ca. 3 %

52,32 m (bahnlinks)

52,21 m (bahnrechts)

~ 52,33 m (bahnlinks)

nicht ermittelbar (bahnrechts)

Stahlrohrdurchlass

21,24 m
nicht ermittelbar

3,25 m

4,69 m

~ 3,44 m

~ 4,90 m

BODENKENNWERTE

BAUWERKSGEOMETRIE

ENTWURFSPARAMETER

BAUSTOFFKENNWERTE

Bestandsanlagen - Vermessung

Neubau

Bestandsbauwerk - Verbleib

Anprofilierung 

Baubehelf - Baugrube / Verbau

Leitungen erdverlegt

Eigentumsgrenze - DB Netz AG

unbewehrter Beton

Fertigteil

Schotter

Lage von Sondierungen

Fließrichtung - Gewässer

Höhenpunkt - Bauwerk

Bauteilnummer

Nr.

LEGENDE

Schachtbauwerk C 25/30
XC2, XF1, WF

B 500 B

Bauteil

---

--kN/m³ kN/m² kN/m²

E

a,0


c'E

a,0

 tg 
s zul. 

s

°°

Durchlassprofil DN 400 aus Beton und Steinzeug verbleibt im Bahndamm und wird zwischen

Schacht S1 und Schacht N3 mit fließfähigem, schwindarmen Beton C 20/25 nach Ril 836.4502

hohlraumfrei verpresst

2

BAUTEILE UND MATERIALANGABEN

Altes Durchlassprofil

4

mit 0,5 % Gefälle, Wandstärke 13,2 mm + Abrostungszuschlag; Innenbeschichtung nach Ril 836,

in Segmenten vor Ort unter Beachtung der DIN 1910 verschweißen und mittels

Rohrvortriebsverfahren einbringen und an die Schächte N1 und N2 einbinden.

Neues Durchlassprofil als Stahlrohr DN 500

5

Schacht N1 - DN 1200 mit 1 Anschlluss DN 500 von Schacht S1 bahnlinks und  1 Anschluss DN 500

 zum Schacht N2 bahnrechts

Schacht N2 - DN 1200 mit 1 Anschluss DN 500 von Schacht N1 bahnlinks und 1 Anschluss DN 500

 zum Schacht N3 bahnrechts

Schacht N3 - DN 1200 mit 1 Anschluss DN 500 von Schacht N2 bahnrechts, 1 Anschluss DN 400 von

 Schacht S1 bahnlinks, 1 Anschluss Weiterführung DN 400 bahnrechts

Schächte N1, N2 und N3 - DN 1200

7 F 2803,42"

10

Verbau zur Anbindung der Weiterführung des Durchlasses an den bestehenden Schacht,

nach den Baumaßnahmen das Gelände wieder an die örtlichen Begebenheiten anpassen

Verbau bahnlinke und -rechte Seite

BAUBEHELFE UND ENTWURFSGRUNDLAGEN

LEITUNGSBESTAND

9

Start- und Zielbaugrube als Baubehelf zum Einbau des Durchlassrohres und der Weiterführung mit

Hilfe eines geeignetem Vortriebverfahrens

Start- und Zielbaugrube

durch Schacht N3 bahnrechts wird das ankommende Rohr DN 400 von bahnlinks unterbrochen

und weiterlaufend bahnrechts an den Schacht angebunden

3 Weiterführungen altes Durchlassprofil

6

1

Teilabbruch des bestehenden Mauerwerkes und Neuaufbau im Bereich der Rohranbindung des

Durchlasses DN 500

Schacht S1 gemauert mit Betonschachtringe

Kleinpflaster im Bereich der Schächte

Kleinpflaster aus Granit, Länge 10 cm in 3 cm Zementmörtel MG III auf 10 cm Beton,

in einer Fläche von 2,50m x 2,50 m sind im Bereich des Schachtes N1 und 1 Reihe Pflastersteine um

die Schächte N2 und N3 zu verlegen

Baugrundmodel

unmaßstäblich

Lageplan

M 1:50

Schnitt in Bauwerksachse

M 1:50

8

Kabel der DB Netz AG - erdverlegt bahnlinks, Verlegetiefe unbekannt, sind während der

Baumaßnahme zu schützen

2 LST-Kabel

Fernmeldekabel der DB Netz AG, erdverlegt bahnlinks, Verlegetiefe unbekannt

bauzeitliche Sicherung und Umverlegung

für eine zweigleisige Strecke nach Ril 800.0130 als Entwurfsgrundlage zur Dimensionierung des

neuen Durchlassbauwerkes unter Berücksichtigung der Herstellung eines beidseitigen Randweges

mit einer Breite von 50 cm bzw. 65 cm

11 Bettungsquerschnitt

LM 71, DIN EN 1991+NA
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